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(5) Wird die Geschoßfläche vergrößert und wurde für diese Fläche noch kein Beitrag geleistet,
so entsteht die Beitragspflicht auch hierfür. Gleiches gilt für alle sonstigen Veränderungen,
die nach Absatz 2 für die Beitragsbemessung von Bedeutung sind.

( 6) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Betrag nach Absatz 3 oder Absatz 4
festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der Beitrag nach Absatz 1 neu berechnet. Dem
so ermittelten Betrag ist der Betrag gegenüberzustellen, der sich im Zeitpunkt des Entstehens
der neu zu berechnenden Beitragsschuld(§ 3 Abs. 2) bei Ansatz der nach Absatz 3 oder
Absatz 4 berücksichtigten Geschoßfläche ergeben würde.
Der Unterschiedsbetrag ist nach zuentrichten. Ergibt die Gegenüberstellung eine Überzahlung,
so ist für die Berechnung des Erstattungsbetrages auf den Beitragssatz abzustellen, nach dem
der ursprüngliche Beitrag entrichtet wurde. Der Erstattungsbetrag ist vom Zeitpunkt der
Entrichtung des ursprünglichen Beitrags an nach§ 238 AO zu verzinsen.

§6

Beitragssatz 

Der Beitrag beträgt pro Quadratmeter Geschoßfläche 12,-- DM.

§7

Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Zustellung des Beitragsbescheides fällig.

§8

Erstattung der Kosten für Grundstücksanschlüsse 

(1) Die Kosten für Grundstücksanschlüsse sind, soweit diese nicht nach§ 1 Abs. 3 EWS
Bestandteil der Entwässerungsanlage sind, in der jeweils tatsächlich entstandenen Höhe zu
erstatten.

(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluß der jeweiligen Maßnahme. Schuldner ist,
wer im Zeitpunkt des Entstehens des Erstattungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder
Erbbauberechtigter ist. § 7 gilt entsprechend.

§9

Gebührenerhebung 

Die Stadt erhebt für die Benutzung der Entwässerungsanlage Einleitungsgebühren.
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